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flipped  

Zielsetzung: 

• Aktivierung der Studierenden 

• Optimierung der Präsenzzeit durch Reduzierung der rezeptiven 

Wiederholung der notwendigen Grundlagen 

Konzept: 

• Einführung eines Online-Tutorials mit aktiven Elementen der 

Selbstevaluation, um die Grundlagen im Vorfeld der Übung zu 

vermitteln (flipped classroom)  Wegfall des rezeptiven Anteils 

• Fokus auf selbstständige, kollaborative Bearbeitung komplexer 

Aufgaben 

 

 

 

 
Die Zielsetzung kann didaktisch wie folgt eingeordnet werden: 

• Der rezeptive Anteil der ursprünglichen Übung wird in den 

vorgelagerten flipped classroom transformiert 

• Flipped classroom unterstützt die Studierenden beim selbstständigen 

Einarbeiten in die Grundlagen inklusive direktem Feedback durch 

Selbstevaluation 

• Fokus auf selbständige, kollaborative Bearbeitung der Übungsaufgabe 

in der Präsenszeit ermöglicht den Studierenden das Diskutieren und 

Üben von Forschungsergebnissen und Methoden 

• Übung zum Modul „Grundlagen der Konstruktion und Strukturanalyse 

von Schiffen“  (5. Semester, Bachelor) 

• Studiengänge: Allgemeine Ingenieurwissenschaften und Schiffbau 

Präsenzzeit: 

• Wiederholen der für die Übungsaufgaben notwendigen Grundlagen 

• Eigenständige Bearbeitung der klausurrelevanten Übungsaufgaben 

Problemstellung: 

• Teilnehmerzahl stark schwankend 

• Zeitintensive rezeptive Wiederholung der Grundlagen 

• Zeitmangel bei Bearbeitung der Übungsaufgaben 

 

 

 

 
• Online-Tutorials wurden mit H5P erstellt und über die Plattform ILIAS 

als Lernmodul in Stud.IP integriert 

Übungsablauf: 

• Studierende bearbeiten im Vorfeld einer Übung das jeweilige Online-

Tutorial, um sich auf die Übung vorzubereiten 

• Lehrpersonal stellt am Anfang die aktuelle Übungsaufgabe vor 

• Studierende werden ermutigt in Gruppen über die Aufgabe zu 

diskutieren und Lösungsansätze selbständig zu erarbeiten 

• Lehrpersonal greift unterstützend in den Bearbeitungsprozess ein und 

hilft die Arbeit der Studierenden produktiv und zielorientiert zu 

gestalten 

 

Ausgangslage & Problemstellung 

Evaluation – Anonyme ILIAS-Umfrage (5 Teilnehmer) 

Umsetzung Didaktische Einordnung
  

Abbildung 1: Beispiel eines Selbstevaluations-Slides aus dem Ilias-Online-Tutorial   

Zielsetzung & Konzept 

Zusammenfassung 
Die Methode des flipped classrooms hat sich als ein sehr gutes Werkzeug erwiesen, um die Studierenden auf die Übung vorzubereiten, so dass die 

Studierenden mehr Zeit für die Bearbeitung der Präsenzaufgabe und die forschungsbezogene Diskussion hatten. Die Studierenden haben die Einführung 

des flipped classroom Konzeptes positiv aufgenommen. Die erfolgreiche Steigerung der Motivation und des Aktivitätsniveaus hat sich durch die über das 

Semester durchweg hohen Teilnehmerzahlen gezeigt. 
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Hast Du flipped classroom genutzt? 

Ja, regelmäßig

Ja, sporadisch

Nein
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Hat Dir flipped classroom bei der Vorbereitung 
der UE geholfen? 

Ja

Nein

Manchmal

Weiß nicht
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War die Einführung sinnvoll? 

Ja

Nein

Weiß nicht
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Wie bewertest Du das Konzept  
flipped classroom im Allgemeinen? 

Positiv

Neutral

Negativ

flipped classroom 

Präsenszeit neu 

Präsenszeit alt 

Abbildung 2: Didaktische Einordnung   


